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Anfrage 
 
der Abgeordneten Dr. Elisabeth Pittermann, Annemarie Reitsamer und GenossInnen 
an die Bundesministerin für Soziale Sicherheit und Generationen 
betreffend Acute Stroke Units 
 
 
Es ist bekannt, dass in Österreich eine sehr häufige Ursache für Morbidität und Mortalität der 
Schlaganfall ist. Ebenso bekannt ist es, dass die PatientInnen mehr Chancen zum Überleben 
und zur vollständigen Heilung haben, wenn sie in acute stroke units untergebracht werden. 
Die unterzeichneten Abgeordneten stellen daher folgende 
 
 

Anfrage: 
 
1. Wie viele acute stroke units gibt es derzeit in Österreich? 
2. Wie viele acute stroke units gibt es in den einzelnen Bundesländern? 
3. Wie viele PatientInnen mit Schlaganfällen gibt es in Österreich? 
4. Wie viele PatientInnen mit Schlaganfällen gibt es den einzelnen Bundesländern? 
5. Wie viele PatientInnen wurden auf den acute stroke units rehabilitiert? 
6. Wie war der Altersschnitt dieser PatientInnen? 
7. Wie war der klinische outcome dieser PatientInnen? 
8. Wie lange lagen diese PatientInnen auf einer intermediate care? 
9. Wie viele solcher acute stroke units wollen Sie in Österreich errichten? 
10. Wie viele acute stroke units in den einzelnen Bundesländern? 
11. Welche Standorte schweben Ihnen vor? 
12. Wie soll die personelle Ausstattung mit Ärzten, Schwestern, Pflegediensten und 
      MTDs bezogen auf Patienten aussehen? 
13. In welchem Zeitraum wollen Sie eine Vollversorgung in Österreich mit acute stroke 
      units erreichen? 
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